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Critical Minerals - Machtfaktor Rohstoffe  
Kritische Mineralien spielen eine immer wichtigere Rolle bei der Entwicklung von 

Elektromobilität, erneuerbaren Energien und Digitalisierung - und sind somit entscheidend für die 

Gestaltung zukünftiger Trends. 

 
  

IN KÜRZE 
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 — Critical Minerals sind kein zyklischer Rohstofftrend, sondern ein strukturelles Thema, 

da sie für zentrale Zukunftstechnologien unverzichtbar sind und sich grundlegend 

von klassischen Rohstoffmärkten unterscheiden 

— Die entscheidenden Knappheiten entstehen weniger im Bergbau als in der 

Raffination und Weiterverarbeitung, wodurch sich eine hohe technologische und 

geopolitische Konzentration der Wertschöpfung ergibt 

— Unserer Meinung nach dürfte der langfristige Mehrwert bei Critical Minerals für 

Anleger nicht in kurzfristigen Preisbewegungen liegen, sondern in strategisch 

relevanten Engpassstufen der Wertschöpfungskette 

 

 

 

 

 

Kritische Rohstoffe haben sich von einem Nischenthema der Rohstoffmärkte zu einem zentralen Faktor wirtschaftlicher, 

industrieller und geopolitischer Entscheidungsprozesse entwickelt. Anders als klassische Rohstoffe sind sie weniger durch 

Mengen, Marktgröße oder Preisschwankungen definiert, sondern durch ihre funktionale Unersetzbarkeit. Ohne sie funktion-

ieren weder Energiewende noch Digitalisierung, noch moderne Sicherheits- und Verteidigungssysteme. 

Der strukturelle Charakter dieses Themas zeigt sich vor allem in den Nachfragetreibern. Kritische Rohstoffe werden 

gleichzeitig von drei weitgehend unabhängigen Entwicklungen nachgefragt: der Elektrifizierung und Dekarbonisierung der 

Energiesysteme, dem rasanten Ausbau digitaler Infrastruktur und KI-Anwendungen sowie den wachsenden sicher-

heitspolitischen Anforderungen vieler Staaten. Diese Nachfrageachsen sind langfristig, politisch gestützt und kaum zyk-

lisch. Kurzfristige Schwächen einzelner Endmärkte ändern daher wenig am übergeordneten Bild. 

Dem steht ein Angebot gegenüber, das nur sehr begrenzt reagieren kann. Zwar sind viele dieser Rohstoffe geologisch nicht 

selten, doch wirtschaftlich nutzbare Vorkommen sowie – entscheidender noch – die Weiterverarbeitungsstufen sind stark 

konzentriert. Die eigentlichen Engpässe liegen weniger im Abbau als in Reinigung, Trennung, Veredelung und der Herstellung 

technologisch anspruchsvoller Zwischenprodukte wie Permanentmagnete oder Batteriematerialien. Diese Stufen sind 

kapitalintensiv, technologisch komplex, regulatorisch anspruchsvoll und kaum kurzfristig skalierbar. Über Jahrzehnte 

aufgebaute industrielle Strukturen haben hier zu einer außergewöhnlichen geopolitischen Konzentration geführt, 

insbesondere in China (siehe Grafik). 
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Globale Konzentration der Verarbeitung kritischer Rohstoffe 

(Anteil an der weltweiten Raffinations‑ und Verarbeitungskapazität) 

 

Quellen: International Energy Agency (IEA), Global Critical Minerals Outlook 2025, DWS Investment GmbH; Stand: 21.04.2026 

 

Genau daraus ergibt sich die strategische Bedeutung kritischer Rohstoffe. Wer die nachgelagerten Wertschöpfungsstufen 

kontrolliert, verfügt über erheblichen wirtschaftlichen und politischen Gestaltungsspielraum. Exportkontrollen, Lizenzau-

flagen und Technologiebeschränkungen sind längst zu gezielten Instrumenten geworden. Für Europa und die USA bedeutet 

dies strukturelle Verwundbarkeiten, die selbst mit umfangreichen industrie- und rohstoffpolitischen Programmen nur 

schrittweise reduziert werden können. 

Diese strukturellen Besonderheiten erklären auch, warum Preise oft kein verlässlicher Knappheitsindikator sind. Die Märkte 

sind klein, intransparent und politisch beeinflusst. Niedrige oder volatile Preise spiegeln nicht zwangsläufig eine komforta-

ble Versorgungslage wider. Gleichzeitig liegen die langfristig erforderlichen Anreizpreise für neue Projekte häufig deutlich 

über den aktuellen Marktpreisen. 

Für Investoren folgt daraus ein Perspektivwechsel. Entscheidend ist weniger die kurzfristige Preisentwicklung einzelner 

Rohstoffe, sondern die Frage, wo entlang der Wertschöpfungskette strukturelle Engpässe, politische Unterstützung und 

nachhaltige Preissetzungsmacht zusammenkommen.  

Unternehmen, die in Segmenten mit strukturellen Engpässen positioniert sind – insbesondere in der Verarbeitung und in 

nachgelagerten technologischen Anwendungen –, könnten von dauerhaft robuster Nachfrage, Preissetzungsmacht und 

politischer Unterstützung profitieren, auch wenn die Volatilität hoch bleibt. Eine pauschale Rohstoffallokation ist daher 

weniger aussagekräftig als eine granulare Analyse entlang der Wertschöpfungskette. 

 

Kritische Rohstoffe stehen damit nicht für einen neuen Rohstoff-Superzyklus, sondern für einen tiefgreifenden strukturellen 

Wandel. Effizienz wird zunehmend ergänzt – und teils verdrängt – durch Resilienz, Versorgungssicherheit und strategische 

Kontrolle. Dieser Wandel prägt Geopolitik, Industriepolitik und langfristige Kapitalallokation gleichermaßen. 

 

Wenn Sie am gesamten Beitrag interessiert sind, finden Sie ihn hier: 
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https://www.dws.com/de-de/insights/cio-view/makro/critical-minerals-machtfaktor-rohstoffe/
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Glossar 
 

Dekarbonisierung Bezeichnet die Umstellung einer Wirtschaftsweise, speziell der Energiewirtschaft, in Richtung eines niedrigeren Umsatzes 
von Kohlenstoff.  

Internationale Energieagentur (IEA) Eine autonome zwischenstaatliche Organisation, die sich für die Gewährleistung zuverlässiger, 
bezahlbarer und sauberer Energie für ihre 30 Mitgliedsländer und darüber hinaus einsetzt. 

Volatilität Statistisches Schwankungsmaß, welches, auf Indizes angewendet, häufig herangezogen wird, um das in Kapitalmärkten inhärente 
oder angenommene Risiko zu quantifizieren 

Wertschöpfungskette Die geordnete Reihung von Tätigkeiten zur Herstellung von Produkten 
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Wichtige Hinweise 
 
Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Werbemitteilung. 
 
DWS ist der Markenname unter dem die DWS Group GmbH & Co. KGaA und ihre Tochtergesellschaften ihre Geschäfte betreiben. Die jeweils 
verantwortlichen rechtlichen Einheiten, die Produkte oder Dienstleistungen der DWS anbieten, werden in den entsprechenden Unterlagen 
ausgewiesen. DWS, durch die DWS Group GmbH & Co. KGaA, ihre verbundenen Unternehmen sowie ihre leitenden Angestellten und 
Mitarbeiter (zusammen "DWS") teilen dieses Dokument in gutem Glauben und auf den nachfolgenden Grundlagen. 
 
Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informations- und Diskussionszwecken und stellt kein Angebot, keine Empfehlung oder 
Aufforderung zum Abschluss eines Geschäfts dar und darf nicht als Anlageberatung betrachtet werden. 
 
Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Marketingmitteilung und nicht um eine Finanzanalyse. Dementsprechend erfüllt es 
möglicherweise nicht die rechtlichen Verpflichtungen, die die Unparteilichkeit von Finanzanalysen vorschreiben oder den Handel vor der 
Veröffentlichung einer Finanzanalyse verbieten.  
 
Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle wieder, die ohne vorherige Ankündigung geändert werden kann. 
 
Dieses Dokument enthält Prognosen. Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftigen Wertentwicklungen. Prognosen 
beinhalten, jedoch nicht begrenzt auf, Annahmen, Schätzungen, Projektionen, Meinungen, hypothetischen Modellen oder Analysen, die sich 
als nicht korrekt herausstellen können.  
 
DWS ist nicht verpflichtet, dieses Dokument zu aktualisieren, modifizieren oder zu ergänzen oder den Empfänger anderweitig zu 
benachrichtigen, sofern sich eine hierin enthaltene Aussage oder eine hierin enthaltene Meinung, Projektion, Vorhersage oder Schätzung 
ändert oder nachträglich unzutreffend wird. 
 
Wertentwicklungen der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
 
Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen wurden aus für zuverlässig gehaltenen Quellen generiert. Alle Daten Dritter sind 
Eigentum des jeweiligen Anbieters und von diesem urheberrechtlich geschützt.  
 
Investitionen unterliegen Risiken. Detaillierte Informationen zu den Risiken sind in dem jeweiligen Verkaufsprospekt enthalten. 
 
DWS erbringt weder eine Rechts- noch eine Steuerberatung.  
 
Dieses Dokument darf ohne schriftliche Bestätigung der DWS nicht vervielfacht oder weiterverbreitet werden. 
 
Dieses Dokument richtet sich nicht an natürliche oder juristische Personen, die Staatsbürger oder Einwohner eines Ortes, Bundesstaates, 
Landes oder einer anderen Gerichtsbarkeit, einschließlich der Vereinigten Staaten, sind oder dort ansässig sind oder sich dort befinden, 
wenn eine solche Verbreitung, Veröffentlichung, Verfügbarkeit oder Nutzung gegen Gesetze oder Vorschriften verstoßen würde oder die 
DWS einer Registrierungs- oder Lizenzierungspflicht in dieser Gerichtsbarkeit unterwerfen würde, die derzeit in dieser Gerichtsbarkeit nicht 
erfüllt ist. Personen, die in den Besitz dieses Dokuments gelangen, sind verpflichtet, sich über solche Beschränkungen zu informieren und 
diese zu beachten. 
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